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Sportler
Der

Ausgabe 2016 / Nr. 3

Der Sportverein Straning wünscht

Ihnen liebe Sportfreunde und Ihren Angehörigen

einen besinnlichen Advent, 

ein friedliches und frohes 

Weihnachtsfest,

Gesundheit und viel Erfolg 

im Neuen Jahr 2017.

Die heurige Jahresabschluss- und Weihnachtsfeier fi ndet
am Samstag, dem 17. Dezember 2016,

im Gasthaus „JollyJoker“, statt.

Wir hoffen, viele Sportfreunde begrüßen zu dürfen.



2

Liebe Sportfreundin! Lieber Sportfreund!

Das nun sich seinem Ende zuneigende Jahr 2016 war ein ganz besonderes für den Sportverein Straning.
So begingen wir heuer unser 70-jähriges Bestandsjubiläum, welchem wir über das ganze Jahr hinweg, bei den
verschiedensten Veranstaltungen Rechnung trugen.
Im Frühjahr und jetzt im Herbst hatten wir im Gemeindegasthaus Rückblicke in Bild und Ton auf diese 70 Jahre.
Als Zeichen unseres 70ers wurde ein eigenes Polo-Shirt (noch immer erwerbbar) designed und mit einem Transpa-
rent an gut sichtbarer Stelle wiesen wir am Eingang zum Waldstadion auf diesen Geburtstag hin.
Anlässlich des Sportlerkirtages luden wir alle ehemaligen und noch aktiven Spieler und Funktionäre ein,
diesen Tag mit uns gemeinsam zu begehen. Nach dem Nachmittagskonzert wurden verdiente Funktionäre
geehrt (siehe Chronik).
Das schönste Geschenk machten uns aber unsere Fußballer.
Nach dem Abstieg im Vorjahr, schafften sie nämlich den sofortigen Wiederaufstieg,
der natürlich gebührend gefeiert wurde.

Ich möchte hier persönlich, aber auch im Namen der ganzen SV-Familie, unseren
Spielern, ihrem Trainerteam und der ganzen sportlichen Leitung zu ihrem Erfolg
gratulieren.
Dass es auch im Nachwuchs-Bereich Grund zur Zufriedenheit gab, fi nden Sie an
hinterer Stelle dieses Blattes.

Was fi nden sie alles in diesem Sportler ?
• Kommentar der sportlichen Führung zum Herbst 2016 und Ausblick auf 2017
• Statusbericht der Nachwuchsabteilung
• Tabellen, Statistiken und Übersicht über Ergebnisse
• weitere Informationen für das Jahr 2017

Ich darf mich bei Ihnen allen, im Namen aller Spieler und Funktionäre, für die im Laufe des Jahres erfahrene Unter stützung 
und Mitarbeit bedanken und zusammen mit den besten Wünschen für das Jahr 2017, auch unsere Bitte verbinden,
dass wir weiterhin auf Sie zählen können und dass Sie uns auch in Zukunft die Treue halten. 
Unseren Aktiven wünsche ich jetzt schon eine verletzungsfreie Vorbereitung und viel Kraft für den Kampf um den
Klassenerhalt im Frühjahr 2017.

Geruhsame Weihnachten, lassen Sie das Jubiläumsjahr ruhig ausklingen und Alles Gute im 2017 und viel Spaß beim 
Lesen unseres Sportlers!

Impressum: Für den Inhalt verantwortlich: SV Straning; Schönerklee  Franz, 3722 Straning 30
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Rückblich Herbstsaison 2016
Kampfmannschaft
Nach ausreichender Erholung von den Feierlichkeiten zum Meistertitel im Sommer begann mit der Vorbereitung Anfang 
Juli die Mission Klassenerhalt in der 1. Klasse Nordwest/Mitte. Mit nur einer punktuellen Verstärkung (CZ-Legionär David 
Lang) wurde dem bestehenden Kader das Vertrauen für das Erreichen des sportlichen Ziels gegeben.
Noch vor Start der ersten Meisterschaftsspiele musste sich die Mannschaft in der 1. Runde des NÖ-Cups gegen den 
amtierenden Meister der 2. Landesliga West, den SC Rohrendorf (1. NÖ-Landesliga) beweisen. Trotz der lt. Papierform 
erwarteten Chancenlosigkeit lieferten wir dem höherklassigen Gegner einen harten Kampf und gingen nicht unverdient in 
Führung. Ab diesem Zeitpunkt wurde aber den Rohrendorfern schlagartig bewusst, dass in Straning kein leichter Sieg zu 
holen ist. Über die volle Spielzeit zeigte sich dann doch die individuelle Klasse der hochbezahlten Stars des Gegners und 
so drehten diese das Spiel noch spät auf den Endstand von 1:3.
Hierbei sei erwähnt, dass am Tag vor dem Spiel unsere Legende Wolfgang Mattes und seine Verena den Gang vor den 
Traualtar wagten. Dies führte unweigerlich zu einer Beeinträchtigung der optimalen Vorbereitung auf das Spiel.  
Nach der tollen Leistung im Cup gingen wir guter Dinge in die 1. Runde der Meisterschaft, Auftaktgegner war der
Aufsteiger SC Traismauer. 
Auf einer brandneu errichteten Sportanlage ging es gegen den späteren Herbstmeister hoch her. Endstand 7:4! Jedes 
Tor dieses Spiels genauer zu beschreiben, würde den Rahmen dieses Berichts sprengen. Trotz zweimaligen 2-Tore-
Vorsprungs kam Traismauer mit seinen starken Legionären und teuer verpfl ichteten Spieler in die Partie zurück und 
konnte mit Unterstützung des sehr unerfahrenen und überforderten Schiedsrichtergespanns das Spiel noch für sich
entscheiden. Doch zeigte sich bereits hier dass wir in einer guten Form für die Meisterschaft waren.
In Runde 2 stand das Bezirksderby gegen unsere Sportfreunde in St. Bernhard auf dem Spielplan. Wie bereits die Jahre 
davor war dort für uns nichts zu holen. Wobei dieses Spiels vor allem auf unserer Seite durch das Fehlen von wichtigen 
Stammkräften (2x Gelb-Rot in Traismauer) geprägt war. Die Partie gegen ebenfalls sehr schwache St. Bernharder ging 
mit 1:0 verloren.
Trotz der beiden Auftaktniederlagen war das Vertrauen in die eigene Stärke ungebrochen angesichts der Gegner zu 
Beginn des Herbstes.
Im ersten Heimspiel der Saison gegen den SV Droß, welcher uns im letzten Spiel des Sommers 2015 noch in die
2. Klasse geschossen hat, erreichten wir mit einer engagierten Leistung den ersten Saisonsieg mit 2:0. Dieser war
sogleich Startschuss zu einer Serie mit 3 Siegen in Folge, wodurch wir uns in der Liga Respekt verschaffen konnten und 
uns zwischenzeitlich auf Rang 3 der Tabelle befanden.
In einer Hitzeschlacht in Ruppersthal konnten wir uns knapp mit 2:1 durchsetzen, der SV Furth wurde anschließend in 
Straning mit 4:1 überrollt. 
Mit jedem Sieg stieg naturgemäß das Selbstvertrauen der Mannschaft, was sich auch beim Spiel in Kirchberg/Wagram 
zeigte. Trotz zweimaligen Rückstands gaben wir nicht auf und konnten in letzter Sekunde einen Punkt mitnehmen (2:2).
In Runde 7 besuchte uns der Bezirksnachbar Gars im Waldstadion und bekam als Gastgeschenk drei Punkte auf die 
Heimreise mit. Gegen eine junge und bissige Garser Mannschaft war an diesem Tag ein Sieg außer Reichweite (2:4).
Aufsteiger-Duell Nr. 2 gab es in Hollenburg. Die Reise an die Donau brachte leider keinen Punktezuwachs. Wir gingen 
zwar mit 1:0 in Führung, konnten allerdings nach zwei Gegentreffern keinen Gang mehr hochschalten und den Sieg der 
Heimmannschaft gefährden.
Nach diesen beiden Niederlagen kam in der darauffolgenden Runde mit Großweikersdorf der Tabellenzweite nach
Straning zu einem Schlagabtausch der Extraklasse. Mit der besten kämpferischen Mannschaftsleistung im Herbst
brachten wir den klaren Favoriten zur Verzweifl ung und schlussendlich zu Fall. Der knappe 1:0 Heimerfolg war immens 
wichtig um nicht den Anschluss ans Tabellen-Mittelfeld zu verlieren.
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Die folgende Auswärtsreise nach Hadersdorf war leider nicht von Erfolg gekrönt. Sehr stark ersatzgeschwächt konnten 
wir den Gegner nicht Paroli bieten und gingen verdient als Verlierer klar mit 3:0 vom Platz. Positiv zu erwähnen an diesem 
Abend war jedoch der Einsatz von unserem Laufwunder Thomas „Fidschi“ Fiedler, welcher nach einem 90-minütigen 
Auftritt in der Reserve, auch noch 60 Minuten in der Kampfmannschaft sein Können zeigte. Nur ein Wadenkrampf konnte 
ihn an diesem Abend stoppen!
Auch im 3. Bezirksderby dieses Herbstes konnten wir nicht einen Punkt einfahren. Starke Weitersfelder fügten uns die 
zweite Heimniederlage der Saison zu. Wir gingen klar mit 1:4 als Verlierer vom Platz. Wobei auch hier wie bereits in
vorangegangenen Spielen die Mannschaft aufgrund von Undiszipliniertheiten und unnötigen gelben Karten dezimiert war. 
Diesen Umstand gilt es aus Sicht der Spieler für die zweite Saisonhälfte zu vermeiden.
Vor den beiden abschließenden Matches der Saisonhälfte war die Gewissheit groß noch unbedingt punkten zu müssen, 
um den Abstand zum Tabellenende zu halten. Die Schlammschlacht von Großriedenthal brachte bei diesem Vorhaben 
gleich drei extrem wichtige Punkte (2:1). Auf einem Fussballplatz, welcher eher einem Acker denn einer Wiese glich,
und trotz einer mehr als 20-minütigen Unterzahl brachten wir den „dreckigen“ Sieg ins „Trockene“.
Der Saisonabschluss gegen nicht zu unseren Lieblingsgegnern zählende Sitzenberger konnte gegen die spielerisch 
besseren Gäste dennoch erfolgreich gestaltet werden. Hier zeigten sich abermals unsere Comeback-Qualitäten.
Zwei Rückstände wurden jeweils ausgeglichen und ein sehr verdienter Punkt (2:2) eingefahren.

Fazit – Das sportliche Ziel wurde mit dem 8. Tabellenrang und einer ausgezeichneten Punkteausbeute von 17 Zählern 
übertroffen. Der Abstand zu Spitzenreiter Traismauer ist zwar ein deutlicher, wobei wir uns mit einem Sieg im direkten 
Duell zum Auftakt des Frühjahrs wieder als Titelanwärter ins Gespräch bringen wol-
len. 
Realistischerweise ist allerdings der Blick eher nach hinten zu richten, hierfür werden 
sicherlich noch die einen oder anderen Punkte dringend benötigt werden, um die 
knapp hinter uns platzierten Teams auf Abstand zu halten.
Mit ähnlich guten kämpferischen und spielerischen Leistungen wie im vergangenen 
Herbst, sollte der Fussballgott mit uns sein und der Klassenerhalt gelingen!!!

Reservemannschaft
Die erste Saisonhälfte der Reservemannschaft war leider nicht von Erfolg geprägt. Es konnte nur ein Sieg im ersten Spiel 
in Traismauer eingefahren werden. Es folgten viele, teils nicht notwendige, Niederlagen und zwei Remis. Hauptgrund 
hierfür ist die prekäre Personallage, welche sich hoffentlich im Frühjahr anders darstellt. Es kann nur besser werden!
An dieser Stelle ein Danke an die zahlreichen Aushilfsspieler samt Stammtruppe, ohne die der Reserve-Spielbetrieb nicht 
mehr möglich wäre.
Eine Besserung will die Reservemannschaft mit einem neuen Trainerteam in Angriff nehmen: Mittelfeld-Wirbelwind
Thomas Fiedler wird als neuer Coach fungieren, assistiert von unserem langjährigen Sturm-Tank Routinier Wolfgang 
Mattes. Wir wünschen den beiden viel Erfolg und gute Nerven! 

Abschließend möchten wir uns sehr herzlich bei unseren Fans bedanken, die uns wie jedes Jahr toll unterstützen.
Es kommt nicht selten vor, dass wir sogar bei Auswärtsspielen den Fanblock zahlenmäßig und optisch dominieren!
Weiters ein herzliches Dankeschön den Spielerfreundinnen und Spielerfrauen, welche uns regelmäßig ihre Gatten
und Lebenspartner zur Verfügung stellen, sowie unter der Woche psychisch und physisch betreuen!
Wir wünschen der ganzen SV Straning-Familie ein geruhsames, besinnliches und fussballfreies Weihnachtsfest und
alles Gute für das kommende Jahr 2017! Wir hoffen alle im Frühjahr wieder wohlbehalten und gesund im Waldstadion in 
Straning begrüßen zu dürfen!!!

Christian Winkler Peter Pilwax
„Kapitän der Herzen/Sekt.leiter- Stv.“ „Aushilfstrainer/Sekt.leiter- Stv./Zeugwart/Koch“

übertroffen. Der Abstand zu Spitzenreiter Traismauer ist zwar ein deutlicher, wobei wir uns mit einem Sieg im direkten 
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Spielplan der Reservemannschaft

Spielplan der Kampfmannschaft
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Ergebnisse der Kampfmannschaft
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Ergebnisse der Reservemannschaft
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Sehr geehrte Sportfreunde, liebe Nachwuchsgemeinde!
Im heurigen Jahr 2016 haben wir unser 70-jähriges Bestehen gefeiert. Ein weiterer Grund zur Freude ist auch die 
Nachwuchstätigkeit des Vereins, welche nun schon 4,5 Jahre erfolgreich geführt wird. Im Herbst waren wir mit drei 
Mannschaften (U14, U11 und U10) aktiv.  Hier ist anzumerken, dass wir in der U14 und U11 in einer Spielgemeinschaft 
gemeinsam mit Eggenburg angetreten sind. 
Unsere U14 spielte im OPO gemeinsam mit Stockerau, Retz, Spillern und Ziersdorf und wir erreichten den 4. Rang. 
Die von Eggenburg geführte U11 wurde Herbstmeister und spielte in einer Gruppe mit Retz, Korneuburg, Zellerndorf, 
Großweikersdorf und Hollabrunn. Die U10, welche von uns alleine geführt wird, spielte ohne Tabelle und konnte ein 
Unentschieden gegen Retz erreichen. Sie spielten gemeinsam mit Retz, Horn, Ziersdorf, Obritz und Eggenburg. 
Weiters haben wir unser Trainings mit den Minis im Herbst weitergeführt. Bei den Minis legen wir unseren Fokus auf die 
Jahrgänge 2009 bis 2013. Hier führen wir unsere Trainings über den Winter fort, welche wöchentlich donnerstags im 
Turnsaal der Volksschule Sitzendorf stattfinden werden. Wir wollen damit versuchen, mehr Familien auch aus Sitzendorf 
und Umgebung anzusprechen und mit dem Sportverein Sitzendorf gemeinsam eine Kooperation zu fördern. In der Folge 
wollen wir mit Turnieren bei U7 oder U8 versuchen einzusteigen. Gerne wollen wir das Team unserer Betreuer vergrößern 
und all jene die Interesse haben einladen, bei der Nachwuchsarbeit mitzumachen. 

In der Zwischenzeit haben wir mit der Hallensaison begonnen. Die ersten Termine wurden bereits absolviert. Auch werden 
unsere Nachwuchsmannschaften wieder bei ein paar Hallenturnieren (Schiedsrichterturniere, SK Eggenburg) teilnehmen. 

Ich möchte alle Nachwuchsspieler und Betreuer, zu unserer 
Nachwuchsweihnachtsfeier am 18. Dezember von 14 bis 17 Uhr recht herzlich einladen. 

Auch würde ich mich freuen, viele Nachwuchseltern bei der 
Vereinsweihnachtsfeier am 17. Dezember ab 19 Uhr im Gasthaus in Straning zu sehen.

Abschließend möchte ich allen die unsere Nachwuchsarbeit beim SV Straning unterstützen, recht herzlich danken! 
Ein besonderer Dank geht an alle unsere Betreuer und auch an die Eltern.

Ich wünsche allen fröhliche Weihnachten und Alles Gute für 2017!
Josef Fleischl

Nachwuchsleiter
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Ergebnisse der U14
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Ergebnisse der U11

Spielplan und Ergebnisse der U10
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Folgende Spieler, Funktionäre und Sportfreunde feierten oder feiern bis zum Erschei-
nen des nächsten Sportlers einen „runden“ Geburtstag:

MERZDOVNIK Christian (Spieler) 28. November 2016 30er 
KROTTENDORFER Michael (Vz-Präs.) 20. Jänner 2017 50er 
HÖFLER Christian (ehem. Spieler) 26. Jänner 2017 30er 

Der Sportverein Straning entbietet herzliche Glückwünsche und alles Gute!  

Für ev. Versäumnisse und Fehler möchten wir uns jetzt schon entschuldigen.

Vorbereitungsspiele Herbst 2016

Sa, 18.Feb.17 14:00 SV Sitzendorf* - SV Straning ohne Res.

Sa, 04.Mär.17 16:00 USV Kühnring - SV Straning ohne Res.

Fr, 10.Mär.17 20:00 USV Zellerndorf - SV Straning mit Res.

Fr, 17.Mär.17 20:00 KSV Röschitz - SV Straning ohne Res.

Sa, 18.Mär.17 14:00 SV Straning Res - Sitzenberg Res NACHTRAG

Kurzfristige witterungsbedingte Terminänderungen oder Absagen möglich.
Bitte daher auch Aushänge und unsere Homepage beachten.

Die Übersicht der Frühjahresmeisterschaft fi nden Sie im Ende Februar 2017 erscheinenden, nächsten Sportler.

Wir bieten hausgemachte Hauerschmankerl, besonders 
erwähnenswert sind unsere Hauerbrote. Unser schöner 
Gastgarten gewährt einen wunderschönen Ausblick zum 
“Herrgottsitz“ und in das Schmidatal. Auch an unsere 
kleinen Gäste haben wir mit einer Spielecke gedacht.
Gerne arrangieren wir Ihre Feierlichkeiten.
Platzangebot 100 / 90 Pers.

Geöffnet: 13.01. - 29.01.2017  Fr.  ab 18:00
 03.03. - 19.03.2017 Sa. ab 17:00
 21.04. - 14.05.2017 So. ab 16:00

In der Kellergasse Etzmannsdorf

Tel: 0664/9445136 od. 0664/4139672  ♦  E-mail: heidi.klinger@outlook.com
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70 Jahre SV Straning

2007: Straning wird in der Saison 2006/2007 Zweiter in der 2. Klasse Schmidatal (Trainer Christoph Kugler) und steigt, 
da der Meister Geras verzichtet, in die 1. Klasse NW-Mitte auf (Reserve 3. Platz).

2008: Ein hartes Jahr in der 1. Klasse. 
Straning muss viel Lehrgeld zahlen und steigt nach Ende der Saison 2007/2008 als Letzter sofort wieder in die 2. Klasse 
zurück ab. Zwischendurch im Herbst 2007 Trainerwechsel auf Robert Hörcker und nach kurzem Intermezzo wieder 
zurück zu Christoph Kugler.
Der Bau eines eigenen Gebäudes für Grillstand/Küche samt WC-Anlagen wird geplant. 
Der Sportlerkirtag wird erstmals wieder im Gemeindegasthaus veranstaltet.

2009: Nach dem Abstieg werden wir guter Dritter in 2. Klasse Schmidatal. Der geplante Zubau wird umgesetzt.

2010: Beim Wandertag wird der neue Zubau erstmals benützt.
Neuerlicher Aufstieg, diesmal als Meister, in die 1. Klasse NW-Mitte (Trainer Kugler). Und diesmal sollten wir 
einige Jahre dort bleiben (siehe 2015). Auch die Reserve wird in dieser Saison 2009/2010 Meister ihrer Klasse.
Es gibt eine große Meisterfeier.

Chronik (Teil 3) 
(Fortsetzung von 1. Teil Sportler 1/2016, 2. Teil Sportler 2/2016) 
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Meister 2009/10 – Reservemannschaft

Meister 2009/10 – Kampfmannschaft
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2011: Der SV veranstaltet zusammen mit der Jugend Straning erstmals die Fire-Ring-Party (ab 2013 in Eigenregie).
Am Sportplatz wird das Platzl vor der Kantine terassenartig erweitert und gepfl astert.
Der Stiegenabgang wird in die aktuelle Richtung gedreht.
Verbandsehrenzeichen in Silber: Franz Schönerklee

2012: Nachdem Christoph Kugler nun seine Trainertätigkeit im Sommer endgültig beendet hat,
wird Manfred Mutz unser neuer Trainer.
Mit fi nanzieller Unterstützung der Jugend Straning wird ein neues Spielgerüst für die Kinder im hinteren
Bereich aufgestellt.
Im Herbst startet der Verein unter Leitung von Josef Fleischl erneut eine Nachwuchsinitiative.

2013: Neuer Trainer – Clemens Pfeiffer
Verbandsehrenzeichen in Silber: Josef Fleischl

2014: Im Frühjahr steigen wir beim Nachwuchs mit 2 Mannschaften (U8, U11 in SG mit Eggenburg)
wieder in den Spielbetrieb der JHG Nordwest ein.
Neuer Trainer ab Herbst: Rene Wammerl
Unterhalb der Kabine wird ein Abstellraum für den neuen größeren Rasenmäher und weitere Gerätschaft angebaut. 

2015: Nach 5 Saisonen in der 1. Klasse steigen wir 2014/2015 als Vorletzter wieder in die 2. Klasse ab. 
Nachwuchs mit 3 Mannschaften aktiv (U8, U9, U12 SG) – ab Herbst: U9, U10, U13 SG
Betreuer: Christian Gschöpf, Hannes Schön, Gottfried Hogl, Reinhard Schön, Raphael Feichtner und Markus Hofbauer.
Eine Wasserversorgungsleitung zum alten Wasserhochbehälter (kein Gebrauchswasser) wird zur Einspeisung des Was-
serreservoirs verlegt.
Verbandsehrenzeichen in Silber: Andreas Fleischl

2015/2016 Sofortiger Wiederaufstieg in die 1. Klasse Schmidatal unter Trainer Wammerl und Co-Trainer Peter Pilwax.
Aktuell befi nden wir uns auf dem 8. Platz! 
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2016: 70 Jahre SV Straning!

Anlässlich des 70er-Jubiläums fanden beim Sportlerkirtag einige Ehrungen verdienter Funktionäre statt:

Auszeichnung für Sportförderung in Silber: Bgm. Albert Holluger
Hackl Oswald
Nather Josef
Schmidl Josef

Auszeichnung für Sportförderung in Gold: Fiedler Otto

Verbandsehrenzeichen in Silber: Michael Krottendorfer
 Hausgnost Ralph

Verbandsehrenzeichen in Silber-Gold: Steurer Karin

Verbandsehrenzeichen in Gold: Hager Willi

Nachwuchs: Start mit den „Minis“, ab Herbst U 14 SG, U11 SG, U10
Wegen der besseren Anbindung ans Internet wird eine Festnetzleitung verlegt.
Im Zuge dieser Grabungsarbeiten wird am Trainingsplatz auch eine zusätzliche Stromleitung für Flutlicht verlegt.

Die gesamte Chronik können Sie auf unserer Homepage nachlesen: www.sv-straning.at
Impressum: Für den Inhalt verantwortlich: SV Straning; Schönerklee Franz, 3722 Straning 30
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T E R M I N E  2 0 1 7

03. bis 06. Februar 2017   Bouteillenschnapsen des SV Straning
10. bis 13. Februar 2017   beim Heurigen Krottendorfer

Samstag, 08. April 2017   Fire Ring Party

Donnerstag, 25. Mai 2017   Familienwandertag am Sportplatz

Sonntag, 13. August 2017   Kirtag im Gemeindegasthaus

Oktober 2017 (Termin noch nicht fi x)  Sportlerheurigen
      im Heurigenlokal Krottendorfer

ausg‘steckt is‘:
03. bis 20. Februar 2017
24. März bis 17. April 2017
19. Mai bis 12. Juni 2017

Freitag, Samstag ab 17 Uhr
Sonntag  ab 15 Uhr
Montag   ab 17 Uhr




